
sehen und sozialen Erfolge des arbeitenden Volkes der Deutschen Demokratischen Re­
publik und der neue Aufschwung, den Euer neuer Fünfjahrplan festlegen wird, sind 
neue Beweise dafür, daß auch die Zukunft der brasilianischen Arbeiterklasse im Sozia­
lismus liegen wird. Wir wünschen Eurer Arbeit vollen Erfolg.

Es lebe der X. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands!
Es lebe die unzerstörbare Einheit der sozialistischen Länder!
Rio de Janeiro, April 1981 

Giocondo Dias
Generalsekretär der Brasilianischen 
Kommunistischen Partei

Jose Israel Cuello, Mitglied des Politischen Komitees des Zentralkomitees der Do­
minikanischen Kommunistischen Partei: Genossen! Nach seiner Niederlage in Viet­
nam betrieb der USA-Imperialismus zwei unterschiedliche Formen der Politik: Unter 
der Carter-Administration sprach man in dem Staat, der die Verantwortung für die 
Ausrottung einer ganzen Generation von Vietnamesen trägt, von „Recht“ und von 
„Menschen“ und stellte die sogenannten Menschenrechte in den Mittelpunkt der Poli­
tik. Heute, unter Präsident Reagan, betreibt man eine geänderte Form imperialistischer 
Politik: Das Wettrüsten wird erneut geschürt. Auf diese Weise versuchen die USA, 
einen Ausweg sowohl aus der inneren als auch aus der äußeren Krise zu finden, in der 
sich die ganze amerikanische Wirtschaft befindet. Gleichzeitig vergrößert der USA-Impe­
rialismus damit den Vorsprung auf wissenschaftlich-technischem Gebiet, den er sich in 
Bereichen der Elektronik, des Automobilbaus und anderen Zweigen verschafft hat.

Der US-Imperialismus mischt sich in alle brennenden Fragen der Gegenwart ein. 
Wo dies nicht mit direkter Truppenpräsenz wie 1965 in Santo Domingo und heute in 
El Salvador erfolgt, werden die Staaten, die sich dem Diktat der USA widersetzen, mit 
den verschiedensten Methoden unter Druck gesetzt. Das zeigt das Beispiel Afghani­
stans, dies beweisen aber auch die Ereignisse in der Volksrepublik Polen.

Die gesamte kommunistische Weltbewegung bringt ihre Überzeugung zum Aus­
druck, daß die polnischen Genossen die Fähigkeit besitzen, die aufgetretenen Pro­
bleme aus eigener Kraft zu lösen.

Wir nutzen die Möglichkeit, um von der Tribüne des X. Parteitages der SED die 
großen Errungenschaften der Arbeiterklasse im Vaterland von Marx und Engels zu 
würdigen. Der Faschismus und die kapitalistischen Monopole wurden in der DDR zer­
schlagen. Die dominikanischen Kommunisten schätzen die Fortschritte der DDR auf 
allen Gebieten des gesellschaftlichen Lebens hoch ein, besonders bei der Rationalisie­
rung der Produktion, in der technologischen Entwicklung und bei der Planung des ra­
tionellen Einsatzes der Ressourcen. Auf den Ruinen des zweiten Weltkrieges wurde 
ein sozialistischer Staat mit hohem internationalem Ansehen errichtet.
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